
Anlage 1 
Einsatz von Temperaturabgesenktem Asphalt mit Gummimodifizierung 
nach den SN TR GmA 
 
In die Verdingungsunterlagen sind folgende Ergänzungen aufzunehmen: 
 

 Baubeschreibung 
 

Der Baubeschreibung sind die SN TR GmA als Anlage beizufügen. Des Weiteren sind 
folgende oder inhaltsgleiche Ergänzungen vorzunehmen: 
 
3.5 Stoffe, Bauteile 
 
Bindemittel 
Für folgende Schichten ist ein GmB gemäß „Sächsische Technische Richtlinien für 
Gummimodifizierte Asphalte SN TR GmA“ zu verwenden: 

- … 
- … 

 
3.12 Prüfungen und Nachweise 
 
Erstprüfung 
Für jede Asphaltschicht mit GmB ist eine erweiterte Erstprüfung gemäß „Sächsische 
Technische Richtlinien für Gummimodifizierte Asphalte SN TR GmA“ durchzuführen. 
 
Kontrollprüfungen 
Für jede Asphaltschicht mit GmB ist die Kontrollprüfung gemäß „Sächsische Technische 
Richtlinien für Gummimodifizierte Asphalte SN TR GmA“ durchzuführen. 
 
 
5.2 Sonstige anzuwendende technische Regelwerke  
 
Sächsische Technische Richtlinien für Gummimodifizierte Asphalte SN TR GmA (siehe 
Anlage XX) 
 

 

 Leistungsverzeichnis 
 

Im Leistungsverzeichnis ist bei den entsprechenden STLK-Positionen der Folgetext für das 
Bindemittel wie folgt zu formulieren: 
 

113 1XX  Asphalttragschicht  
113 2XX  Asphaltbinderschicht aus Asphaltbinderschicht 
113 3XX  Asphaltdeckschicht aus Asphaltbeton 
113 4XX  Asphaltdeckschicht aus Splittmastixasphalt  
 
         3.9 Bindemittel = „GmB 25/55-50 gemäß „SN TR GmA““ 

 
Weiterhin ist eine Position für die Bereitstellung der Rückstellproben gemäß SN TR GmA 
vorzusehen: 
 

 1 psch.   Rückstellproben gemäß SN TR GmA  
Organisation, Entnahme und Übergabe der Rückstellproben an den 
AG gemäß SN TR GmA für alle GmA-Schichten.  


